
Abenteuer im Ferienpass Hitzkirch:
Eine Woche voller Entdeckungen
Der Ferienpass Hitzkirch fand analog der Vorjah-
re in der letzten Sommerferienwoche statt und 
ermöglichte auch in diesem Jahr wieder eine 
grossartige Woche mit vielen abwechslungsrei-
chen Kursen, die zum Staunen und Entdecken 
animierten. 

In der Tierklinik erfuhren die Kinder, dass Hunde die 
Welt anders sehen – in Gelb und Blau. Sie lernten, 
dass selbst einer Vogelspinne ein Bein amputiert 
werden kann. Der Modellflugverein Müswangen 
führte die jungen Piloten in die Welt der Fliegerei ein. 
Im Kochkurs entdeckten die kleinen Gourmets die 
Vielfalt der Geschmäcker. Beim Fajita-Plausch wurde 
gekocht, gelacht und geschlemmt. 

Weitere Erlebnisse durften die Kinder geniessen beim 
Besuch des Gameoramas in Luzern, beim Klettern 
in der Kletterhalle «Kraftreaktor» in Lenzburg, beim 
Skaten und Spielen im Rolling Rock in Aarau oder 
beim Adventure Minigolf in Obfelden.

Die kreative Ader konnte beim Floristikkurs oder 
beim Malen und Gestalten in der Malwerkstatt See-
tal ausgelebt werden. Auch ruhigere Angebote wie 
Yoga oder Ludothek Spiele ausprobieren wurde im 
Ferienpass angeboten.  

Das Fazit der Woche ist so bunt wie die Erlebnisse: 
Strahlende Kinderaugen, die von unvergesslichen 
Momenten und neuen Erkenntnissen berichten.

Über den Ferienpass
Den Ferienpass organisieren ehrenamtlich acht in-
itiative Frauen aus den Ortsteilen Altwis, Gelfingen, 
Hämikon, Hitzkirch, Müswangen und Umgebung. Als 
Subgruppe des Elternforums Hitzkirch und Unterstüt-
zung durch die Elternforen Hämikon und Gelfingen, en-
gagiert sich die Gruppe für ein abwechslungsreiches, 
spannendes und erlebnisreiches Ferienpass-Programm.
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

Neue Waldweiher im «Chriesihau»
„Chriesihau“ heisst ein feuchtes Waldstück im 
Ortsteil Altwis. Wegen seines lehmigen Bodens 
eignet es sich ideal für Weiher. 

In Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Biodiver-
sität, der Gemeinde Hitzkirch und dem Kanton, hat 
Revierförster Beat Burren an einer geeigneten Stel-
le einer Gemeindeparzelle nahe am Waldrand zwei 
Weiher anlegen lassen. Solche Lebensräume werden 
schnell von Pflanzen wie Blutweiderich, Seggen und 
Laichkräutern besiedelt, was wiederum Libellen und 
verschiedene Amphibien zu Gute kommt und so die 
Biodiversität steigert.

Um Licht auf die Wasserflächen zu bringen, lichte-
te man zuerst den Waldrand gegen Süden aus. Die 
Weiherränder zeigten sich im Februar noch kahl, sind 
inzwischen aber bereits vielfältig bewachsen.

Die Arbeitsgruppe Biodiversität (Brigitte Brünisholz, 
Thomas Joller, Benno Affolter), welche seit 2022 aktiv ist, 
hat zwei Wildbienenbiotope in Hämikon und Müswan-
gen, die Aufwertung des Bachuferstreifens beim Schul-
haus Altwis und die naturfreundliche Umgestaltung der 
Rabatten an der Seilerstrasse veranlasst und begleitet. 
Weitere Projekte auf Gemeindeparzellen sind geplant, 
jetzt unter Federführung der Umweltkommission.

Der Ferienpass zu Besuch beim Modellflugverein Müswangen
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

 Bewilligte Bauten
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Interkantonale Polizeischule Hitzkirch, Wyser Mi-
chael, Seminarstrasse 10, Hitzkirch, Umbau Wohn-
haus, Neubau Aufzug an Fassade und Einbau Lüf-
tung auf den Parz. 563 (Stammparzelle) und 942 
(Baurechtsparzelle), GB Hitzkirch

•	E&K Immo AG, Kurt Isenschmid, Aabachhof 1, Mo-
sen, Abbruch Wohnhaus mit Lagerraum (Gebäude 
Nr. 29) und Neubau zwei Mehrfamilienhäuser mit 
gemeinsamer Einstellhalle auf der Parz. 10, GB 
Mosen

•	Hausmatte Immobilien GmbH, Mosenstrasse 7, Alt-
wis, Abbruch der bestehenden Gebäude-Nrn. 121, 
39, 8, 8b, Neubau 3 Mehrfamilienhäuser, gemein-
same Einstellhalle mit Zufahrt über das Grundstück 
Nr. 724, GB Altwis und Neubau Trafostation und 
Containerraum auf den Parz. 612 und 724, GB Altwis

•	Dienststelle Landwirtschaft und Wald (lawa), Abtei-
lung Wald, Hergert Rico, Centralstrasse 33, Sursee, 
Neubau Waldweiher zur Föderung der Biodiversität 
auf der Parz. 245, GB Sulz

•	Herzog Patrick und Vanessa, Cornelistrasse 2a, Hitz-
kirch, 1. Planänderung Neubau Einfamilienhaus mit 
Carport: Neu Versickerung Typ K mit Sickerschacht 
auf der Parz. 694, GB Hitzkirch

•	Schmid Beat, Moosstrasse 18, Hochdorf, Umbau 
bestehendes Einfamilienhaus: Ersatz Fenster, Sa-
nierung Balkongeländer und Ersatz Elektroheizung 
durch Luft/Wasser-Wärmepumpe (Aussenaufstel-
lung) auf der Parz. 599, GB Hitzkirch

•	Stutz Philipp, Berg 3, Hitzkirch, Neubau Indach-Pho-
tovoltaikanlage, teilweise Sanierung Dacheinde-
ckung und Sanierung Südwestfassade bei Gebäude 
Nr. 176 auf der Parz. 130, GB Hitzkirch

•	Schneider Dennis und Laura, Trestenbergstrasse 1, 
Hitzkirch, 1. Planänderung Neubau Zweifamilien-
haus mit Einstellhalle und Aussenpool: Grundris-
sanpassungen, Anpassungen der Umgebungsge-
staltung, Neubau PV-Anlage beim Gebäude Nr. 300 
auf der Parz. 699, GB Hitzkirch

•	Wigger Marcel und Silvia, Dahlienstrasse 2, Kriens, 
Umnutzung Carport und Enbau Einliegerwohnung 
auf der Parz. 33, GB Hämikon

Finanzen und Steuern

 Handänderungen
Es haben folgende Eigentumsübertragungen 
von Grundstücken stattgefunden:

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 449, GB 
Sulz von Fischer Patrick, Lielistrasse 14, Sulz an Fi-
scher Marco und Fischer-Luchs Daniela, Gubelmatte 
1, Menzingen zu je ½ Miteigentumsanteil

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 486, 
GB Müswangen von der Erbengemeinschaft 
Koch-Bleichmann Maria Germania Erben an Koch 
Albert, Bühlstrasse 19, Müswangen

•	Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 748 und 
749, GB Altwis von der Immofolio Plus II AG, Ror-
schacher Strasse 286, St. Gallen, an die Provalnvest 
AG, Höcklistein 99, Rapperswil-Jona

•	Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 8152 
(Stammgrundstück Nr. 783) und 50016 (Stamm-
grundstück Nr. 786), GB Gelfingen von Baum-
gartner Irene (14/100 Miteigentumsanteil) und 
Baumgartner Markus (86/100 Miteigentumsanteil), 
Sonnenrainstrasse 3, Menziken, an die Ineichen 
Immobillien GmbH, Konstanz 6, Rothenburg

•	Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 9154 
(Stammgrundstück Nr. 1014) und 50060 (Stamm-
grundstück Nr. 9148), GB Hitzkirch von der ART 
HOUSE Management AG, Hauptstrasse 48, Meg-
gen, an Graf Rudolf und Graf-Abt Luzia, Neumatt 2, 
Kleinwangen, zu je ½ Miteigentumsanteil

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Was gehört nicht in den 
Robidog
Immer wieder wird festgestellt, dass einzelne Robi-
dogs überfüllt sind. Es kommen Reklamationen auf 
die Gemeindeverwaltung mit der Bitte, dass diese 
Hundetoiletten öfters geleert werden sollen.  

An den stark frequentierten Orten werden diese Be-
hälter jedoch wöchentlich zweimal geleert. Leider 
muss immer wieder festgestellt werden, dass in den 
Robidogs auch Abfall entsorgt wird. So werden zum 
Teil volle Kehrichtsäcke sowie andere Abfallprodukte 
und Unrat in die Hundetoiletten gestopft. 

Dies ist zum einen verboten und kann bestraft wer-
den und zum Leidwesen der Hundehalter hat danach 
ein Robidog-Behälter fast keinen Platz mehr für die 
Hundekotsäcke. Dies führt zur unnötigen Überfüllung 
dieser Hundetoiletten.

Deshalb der Aufruf: 
1.	 Bitte nur Hundekotbeutel mit Hundekot im Robi-

dog entsorgen
2.	 Unrat und sonstiger Abfall gehört zuhause in den 

Hauskehricht 

Bild von Roman Stocker: Kehrichtsack mit alten Pflan-
zentöpfen, entsorgt in einem Robidog. Verwaltung allgemein

Personelles
Neue Bereichsleitung Hochbau
Die Stelle der Bereichs-
leitung Hochbau konn-
te in der Zwischenzeit 
erfolgreich mit Frau 
Cornelia Rauh besetzt 
werden. Frau Rauh ar-
beitet bereits seit vie-
len Jahren im öffentlich 
rechtlichen Umfeld und 
verfügt über eine aus-
geprägte Erfahrung im Bereich der Baubewilligun-
gen. Sie wohnt mit ihrer Familie in Altwis. Frau Rauh 
startet am 1. September mit einem 20% Pensum 
und erhöht ihr Pensum auf den 1. November fix 
auf 70%. 

Wir sind überzeugt, mit ihr eine sympathische und 
kompetente Mitarbeitende gefunden zu haben, 

die sehr gut in unser Team passt. Wir wünschen ihr 
bereits heute einen guten Start und viel Freude bei 
ihrer neuen Tätigkeit.

Neue Lernende in den 
Tagesstrukturen
Anfang August hat 
Emma Danieli ihre 
Ausbildung als Fach-
frau Betreuung bei den 
Tagesstrukturen Hitz-
kirch begonnen. Emma 
Danieli wohnt mit ihrer 
Familie in Hochdorf. Wir 
wünschen ihr sehr viel 
Freude, Erfüllung und 
Erfolg in ihrer Berufslehre und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihr.

Verwaltung allgemein

Newsletter der Gemeinde 
abonnieren
Kennen Sie die Newsletterfunktion auf der Web-
seite der Gemeinde Hitzkirch? Wenn nicht, laden 
wir Sie gerne dazu ein, von diesem Service Ge-
brauch zu machen.

Auf der Startseite unter www.hitzkirch.ch finden Sie 
auf der rechten Seite den Bereich «Toplinks». Klicken 
Sie auf «Newsletter abonnieren». 

Im neuen Fenster hinterlegen Sie Ihre Kontaktdaten 
und jene Mailadresse, auf welche Sie die Mitteilun-
gen erhalten möchten.

Bei Fragen zum Newsletter stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
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Bereich Umwelt

Termine September 2024
Fr. 13.09.2024	 Grüngutabfuhr in allen Ortsteilen
Fr. 27.09.2024	 Grüngutabfuhr in allen Ortsteilen

Gemeinde Hitzkirch
Bibliothek

Kommende IPH

Öffnungszeiten
Mittwoch		 19:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 10:30 Uhr
Samstag		  09:00 – 10:30 Uhr

Kontaktpersonen
Ursula Birrer	 041 917 45 77
Annelies Räber	
E-Mail: bibliothek@schulen-hitzkirch.ch

Möchten Sie für ein paar Stunden dem Alltag ent-
fliehen? Dann sind Sie bei uns genau richtig. In 
unserer Bibliothek finden Sie eine vielfältige Aus-
wahl an Büchern: Krimis und Thriller, Liebesromane, 
Familiengeschichten, Historische Romane, zahl-
reiche Bücher von Schweizer Autoren, Ratgeber, 
Biografien und noch viel mehr. Kommen Sie vorbei 
und tauchen Sie in die Welt der Literatur ein.

Neue Bücher - Eine Auswahl
•	Barreau Nicolas	 Die Freundin der Braut
•	Bannalec Jean-Luc	 Bretonische Sehnsucht
•	Götschi Silvia	 Alpstein
•	Sigurdardóttir Yrsa	 Rauch
•	 Lane Soraya	 Die verheimlichte Tochter

Voranzeige – Lesung mit Arno Camenisch
Am Donnerstag, 21. 
November 2024 , 
abends, findet im Rit-
tersaal der Kommende 
eine Lesung mit dem 
bekannten Bündner 
Autor und Performer 
Arno Camenisch statt. 
Seine frischen, wit-
zigen und skurrilen 
Geschichten gehen di-
rekt ans Herz. Reservieren Sie sich diesen Termin 
schon heute.

Herbstferien
Letzte Ausleihe vor den Ferien: Samstag, 28. Sep-
tember 2024

Webseite der Gemeindebibliothek
Sie finden dort Angaben zu Veranstaltungen, 
neue Medien, spezielle Öffnungszeiten etc.  
www.hitzkirch.ch/bibliothek

Bildung, Kultur und Sport

Willkommen im neuen Online-Katalog der Bibliotheken 
Hitzkirch
Ab September 2024 steht der Online-Katalog 
(webOpac) für alle zur Verfügung. Sämtliche 
Medien der Schul- und Gemeindebibliothek Hitz-
kirch sind im Katalog aufgelistet. Aufgrund der 
getrennten Standorte der beiden Bibliotheken 
werden zwei eigenständige Kataloge geführt.

Nach einer einmaligen Anmeldung können Sie Ihr 
persönliches Konto nutzen, wenn Sie ein Benutzer-
konto in einer der beiden Bibliotheken haben und 
Ihre E-Mail-Adresse hinterlegt ist.

MIt einem Benutzerkonto können Sie Ihre per-
sönlichen Daten anpassen, Ihr Passwort ändern, 
einen Kontoauszug drucken, Reservationen vor-
nehmen, eine Merkliste anlegen und Ihre Medien 

verlängern. Dieser Dienst ist 24 Stunden am Tag 
verfügbar.

Benötigen Sie Unterstützung bei der Anmeldung oder 
wünschen Sie nähere Informationen? Die Mitarbeite-
rinnen der Bibliothek helfen gerne weiter!

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte die 
Webseite der Gemeinde und der Schule. Dort finden 
Sie auch die Links zu den beiden Katalogen.

hitzkirch.ch/bibliothek hitzkirch.ch/schulbibliothek

SAMSTAG
07. September 2024
ANNAHME 
08:00 – 11:00
ABGABE
08:30 – 12:00

Bei der Entsorgungs-Stelle
neben dem Bahnhof Hitzkirch

BRINGEN, WAS SIE NICHT MEHR 
BRAUCHEN
Gut erhaltene und funktionsfähige Haushalt-
artikel, kleine Möbel, Elektrogeräte, Bücher, 
Spielsachen.

HOLEN ZUM NULLTARIF, WOVON SIE 
SCHON LANGE TRÄUMEN!

BRING-
UND 
HOLTAG Gleichzeitig ist Entsorgungstag  

mit separater Sammlung von Kunststoff!
Kostenlose Entsorgung von Altmetall und CDs

Kostenpflichtige Entsorgung zu reduzierter 
Gebühr von Fr –.20/kg für Holz / Möbel /  
Keramik / kleine Mengen Bauschutt / Sperrgut  

Kostenpflichtige Entsorgung von Kunststoff 
Kunststoff kann offen oder in Kehrichtsäcken 
abgegeben werden. Er muss sauber sein.  
Keine Lebensmittelverpackungen. 

Mindestpreis kostenpflichtige Ware: Fr. 1.–

Auf ein reges Bringen und Holen freut sich  
die Umweltkommission Hitzkirch

Bildung, Kultur und Sport

Moser-Stipendienfonds
Aus den Zinserträgnissen des Moser-Stipendien-
fonds werden für die berufliche Ausbildung (Berufs-
lehre) bzw. das Studium von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Gemeinde Hitzkirch alljährlich Beiträge 
ausgerichtet. Da die Zinserträgnisse relativ bescheiden 
sind, muss die Ausrichtung auf Bewerberinnen und Be-
werber in einfachen Verhältnissen beschränkt werden.

Bezugsberechtigte wollen bis zum 30. September 
2024 ein schriftliches begründetes Gesuch beim 
Gemeinderat Hitzkirch, Luzernerstrasse 8, 6285 Hitz-

kirch, einreichen. Dem Gesuch sind folgende Unter-
lagen beizulegen:

•	Bestätigung des Arbeitgebers bzw. Schule/Univer-
sität

•	Auflistung der Einnahmen/Ausgaben für das Lehr-
jahr bzw. Schuljahr 2024/2025

•	Angabe Bank-/Postkontoverbindung oder Zusen-
dung Einzahlungsschein

Gemeinderat Hitzkirch

Foto © Janosch Abel
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Schulnachrichten September 2024 Gemeinde Hitzkirch
Schulen

Schulen Hitzkirch

Informationen der Schulen Hitzkirch
Auf ein gutes neues Schuljahr
Die Schulmottos stehen, die Jahresziele sind gesetzt. 
Mit viel Schwung und mit nicht minder viel Hitze sind 
wir ins neue Schuljahr gestartet und freuen uns auf ein 
neues Schuljahr mit hoffentlich allerlei schönen Erleb-
nissen und fruchtbarem Lernen. Berichterstattungen zu 
den Schulstartfeiern finden Sie weiter unten im Text. 
Wir wünschen gute Lektüre! Suchen Sie eine gezielte 
Information zur Schule, beispielsweise zu Jokertagen 
oder zu den Tagesstrukturen? Besuchen Sie unsere 
Webseite www.schulen-hitzkirch.ch. Sie finden dort 
alle wichtigen Informationen. Auf ein gutes Schuljahr!

Urs Keller, Rektor

Abgelegene Wohnung/Häuschen gesucht
Schulleiterin sucht im Umkreis von 20km von Hitzkirch 
eine ruhige abgelegene 4-Zimmer- Gartenwohnung 
oder ein abgelegenes, ruhiges kleines Häuschen, in 
der/dem Katzen erlaubt sind und im Garten angebaut 
werden darf julia.illert@schulen-hitzkirch.ch

Primarschule Altwis

Informationen der Primarschule Altwis
Einschulung in Altwis
Ruhig und besonnen war die Einschulung mit dem 
berühmten roten Teppich in Altwis. Jedes Kind, das im 
Chendsgi oder in der 1. Klasse eingeschult wurde, ging 
über den roten Teppich zu seiner/seinem Götti:n. Da 
gab es die gelben Westen und Überzieher, manchmal 
mehr.Ich glaube, manche haben sich vielleicht fürs Le-

ben gefunden, zumindest für eine Zeit lang. Dann ging 
es in Stationen, um den Puls, das Herz und Jahresmotto 
zu fühlen. Die Basisstufe hat einen Draussen-Lernplatz 
im Wald. Dort wird nicht nur Theater gespielt, einmal 
in der Woche wird dort gelernt, erforscht und gefühlt. 
Ich bin gespannt!

Julia Illert, Schulleiterin

Primarschule Gelfingen

Informationen der Primarschule Gelfingen
Schulstart am 12. August 2024
Ganze fünf Wochen hatten wir Ferien. Die einen waren 
im nahegelegenen Ausland, wieder andere flogen mit 
dem Flugzeug etwas weiter weg und andere genos-
sen die schönen Orte in der schönen Schweiz. Eines 
hatten wir sicher alle gemeinsam, wir verbrachten die 
schönen, jeweils heissen Sommertage am Wasser. 

Montag, 12. August 2024 - 7:00 Uhr - der Wecker klin-
gelt. Aufstehen, Frühstücken, Zähne putzen, noch 
schnell die Schultasche kontrollieren und ab geht`s 
zur Wassergasse 7 – Schule! Es ist Schulstart. Die 
Lehrpersonen warteten schon alle in ihren Zimmern. 
Einige waren zum Glück etwas kühler als andere. 

Am Mittag wurde es dann so richtig heiss, so be-
schloss die Klasse von Herr Schmidig kurzerhand den 
Dienstagnachmittag in der Badi zu verbringen.

Fortsetzung auf Seite 5

 

Ferienbetreuung Herbst 2024 

Geschätzte Eltern 

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr eine 
spannende und abwechslungsreiche 
Ferienbetreuung anbieten zu können. Die 
Anmeldung erfolgt über unsere Webseite 
Schulen Hitzkirch – Tagesstrukturen. 

Wir freuen uns, Ihr Kind in den Herbstferien 
bei uns zu begrüssen. 

Tagesstrukturen - Schulen Hitzkirch 

Tel. 041 919 60 35 
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Primarschule Hämikon

Informationen der Primarschule Hämikon
Erster Schultag
Die Kinder der 1./2. Klasse betraten "gwundrig" das 
Klassenzimmer, suchten gespannt ihren neuen Sitz-
platz und entdeckten schnell die Höhle von Tafiti. 
Tafiti, das Erdmännchen freute sich auf die vielen 
Kinder und kam später aus seiner Höhle, um Hallo zu 
sagen. Nach dem Kennenlernen, einem Ferienspiel 

und einer Tafiti Geschichte konnten die 1./2. Klass Kin-
der mit ihren Eltern eine Blume fürs Geburtstagsritual 
basteln. Es war ein toller und interessanter 1.Schul-
morgen und die Kinder durften anschliessend das 
erste Mal mit Tafiti die Höhle besuchen, was sie sehr 
freute.

Mirjam Zimmermann, Lehrperson

Primarschule Hitzkirch

Informationen der Primarschule Hitzkirch
9 Klassen und 3 Kindergarten 
starten ins neue Schuljahr
Pünktlich zum Schulstart wuselte es wieder in 
den Gängen der Hitzkircher Schulhäuser. Insge-
samt 30 Kinder warteten, begleitet von zahlrei-
chen Mamis und Papis, vor den Schulzimmertü-
ren darauf, endlich ihren allerersten Schultag in 
Angriff nehmen zu dürfen. 

12. August, 08:50 Uhr. Die Schulglocken läuten den 
ersten Schultag nach den Ferien und damit auch 
das neue Schuljahr ein. Die Augen der Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler leuchten vor Vorfreude 
und die Brust der Kinder in der zweiten Klasse ist 
heute besonders breit, da sie ja jetzt endlich zu 
«den Grossen» gehören. Bei den ersten Aufgaben 
der Lehrerinnen und Lehrern nehmen dennoch 
alle gerne die Unterstützung von Mama und Papa 

in Anspruch, um die Hausaufgabenmappe toll zu 
gestalten oder die Geburtstagskarte fertig auszu-
malen. Zum Dank und als symbolisches Geschenk 
überreichen einige Kinder ihren Eltern eine hüb-
sche Sonnenblume, um sie vor der Pause zu ver-
abschieden und den ersten Schultag ganz ohne 
Rückendeckung zu bestreiten. Aufregende und 
lustige Geschichten von Tafiti und Pinsel, der Rau-
pe Nimmersatt oder Winnie Puuh liessen auch die 
letzten Sorgen und Ängste schnell vergessen und 
machten dieses besondere Ereignis zu einem gros-
sen Erfolg in allen Schulzimmern. Der Höhepunkt 
für alle Kindergartenkinder und Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern wartete am Ende der ersten Schul-
woche. Unter «Applaus-Applaus» schritten die Kin-
der mit Begleitung der ganz Grossen aus der 5. 
und 6. Klasse auf die Bühne der Schulstartfeier. Ein 
Gänsehautmoment für die Jüngsten, welcher auch 

die eine oder andere Lehrperson nicht kalt liess. An 
der Schulstartfeier zeigte das Team der 1./2. Klasse 
eine Theatereinlage über einen rastlosen Biber. Die 
Lehren aus der Geschichte nutzte man gleich für 
das neue Schulmotto, welches daran erinnern soll, 
auch mal Pause zu machen.

Lars Jauch, Lehrperson

Fortsetzung von Seite 4

Am Freitag findet die Schulstartfeier mit den Eltern 
statt. Dazu haben wir noch ein paar Aufträge gefasst. 
Wir sollen Baumblätter gestallten und Buchstaben ver-
zieren. Von einem Schulmotto wussten wir aber noch 
nichts. Am Freitag nach der 10Uhr-Pause versammelten 
wir uns alle, wie letztes Jahr, in der Turnhalle und die 
Eltern trudelten auch ein. Frau Keller begrüsste uns und 
wir durften schon bald unsere Blätter und Buchstaben 
nach vorne bringen. Frau Jud und Frau Koller leiteten 
die Feier. So entstand plötzlich aus unseren Buchstaben 
ein richtiges Wort. Cool, das heisst doch «Prima-Klima» 

und Frau Jud erzählte uns zu diesem neuen Jahresmotto 
auch noch eine interessante Geschichte von Noah und 
anderen Personen, die dem einen oder anderen, ein 
Lächeln aufs Gesicht zauberten. Der Ladenverkäufer 
schenkte so Noah als Dankeschön ein Loli. Du kannst dir 
nun selbst vorstellen, was wir Schüler und Schülerinnen 
zum Abschluss der Feier als Geschenk gekriegt haben. 
Nun freuen wir uns auf ein schönes, erlebnisreiches, 
spannendes, ausgeglichenes, unfallfreies, lustiges, 
kreatives und erfolgreiches Schuljahr mit unseren 
Lehrpersonen, Schüler und Schülerinnen.

David Schmidig, Lehrperson

Sekundarschule Hitzkirch

Informationen der Sekundarschule Hitzkirch
Schulstart
Am ersten Schultag der Sekundarschule Hitzkirch 
herrschte eine lebhafte und erwartungsvolle Stim-
mung. Insgesamt wurden rund 240 Lernende herzlich 
willkommen geheissen, darunter etwa 90 neue Ler-
nende, die zum ersten Mal die Schwelle der Sekun-
darschule überschritten. Besonders für diese neuen 
Erstklässler war der Tag voller neuer Eindrücke und 
Erlebnisse. 

Der Morgen begann für die Neuankömmlinge mit 
einem abwechslungsreichen Programm. Die Lernen-
den der Abschlussklassen nahmen sich die Zeit, die 
jüngeren Lernenden in kleinen Gruppen über den 

Campus zu führen. Dabei wurden nicht nur die ver-
schiedenen Zimmer und wichtigen Orte der Schule 
gezeigt, sondern auch die vielen Personen, die den 
Schulalltag prägen, vorgestellt. So lernten die neu-
en Lernenden auch ihre zukünftigen Lehrpersonen, 
die Schulsozialarbeit und das Sekretariat kennen. 
Ebenfalls wurden alle Anwesenden durch den Rektor 
Urs Keller und die Schulleitung Leroy Gürber offiziell 
begrüsst. Mit freundlichen Worten hiessen sie die 
Lernenden willkommen und betonten die Bedeutung 
von Zusammenhalt und Respekt in der Schulgemein-
schaft. Nach der morgendlichen Einführung und den 
Rundgängen kehrte am Nachmittag der schulische 
Alltag ein, und der reguläre Unterricht begann. Die 

ersten Stunden boten den Lernenden Gelegenheit, 
sich mit ihren neuen Fächern und Lehrpersonen ver-
traut zu machen. 

Das Schuljahr nahm so rasch Fahrt auf, begleitet von der 
Aufregung und Vorfreude auf das, was vor ihnen liegt.
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Liebe Leserinnen und Leser

Die Verpflegung in Pflegeheimen ist mehr als 
nur die Bereitstellung von Mahlzeiten – sie ist 
ein zentraler Baustein für das Wohlbefinden und 
die Gesundheit der Bewohenden. Daher ist es 
unerlässlich, dass Pflegeheime nicht nur eine 
ausgewogene, sondern auch eine ansprechende 
und abwechslungsreiche Ernährung sicherstellen.

Eine abwechslungsreiche Speisenauswahl er-
möglicht es, den Appetit zu wecken und gleich-
zeitig den vielfältigen geschmacklichen Vorlie-
ben gerecht zu werden. Es ist wichtig, dass die 
Bewohenden sich darauf freuen, ihre Mahlzeiten 
einzunehmen. Ein vielfältiges Angebot von frisch 
zubereiteten Speisen, die saisonal und regional 
angepasst sind, trägt dazu bei, dass die Bewoh-
ner die Mahlzeiten als ein Highlight ihres Tages 
erleben. 
Neben der Vielfalt der Speisen ist die Einhaltung 
wichtiger ernährungsphysiologischer Standards 
von Bedeutung. Ältere Menschen haben spezi-
fische Ernährungsbedürfnisse, die berücksich-
tigt werden müssen. Dies kann bedeuten, dass 
besondere Diäten eingehalten werden, um 
beispielsweise Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Diabetes oder Mangelernährung vorzubeugen. 
Eine sorgfältig abgestimmte Ernährung hilft, das 
Immunsystem zu stärken. Besonders in einem 
Alter, in dem die Selbstheilungskräfte des Körpers 
nachlassen, ist eine gesunde Ernährung ein un-
verzichtbarer Faktor für die Lebensqualität.

Darüber hinaus darf man den sozialen Aspekt der 
Mahlzeiten nicht unterschätzen. Gemeinsames 
Essen fördert das Gemeinschaftsgefühl und bie-
tet Gelegenheit für Gespräche und soziale Inter-
aktion, was auch der emotionalen Gesundheit 
zugutekommt.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Ver-
pflegung in Pflegeheimen mehr ist als nur die 
Versorgung mit Nahrung. Sie ist ein wesentlicher 
Bestandteil ergänzend zur Pflege und verdient 
die gleiche Aufmerksamkeit wie die medizini-
sche Betreuung. Eine abwechslungsreiche und 
ausgewogene Ernährung bereichert das Leben 
der Bewohnenden und  fördert ihre Gesundheit.

Raymond Neumann
Geschäftsführer

Neues Selbstbedienungskonzept für die 
Cafeteria im Haus Erlosen
Nebst dem Restaurant im Haus Lindenberg wurde in den vergangenen Jahren auch eine Cafeteria im 
Haus Erlosen betrieben. Aufgrund rückläufiger Nachfrage musste die Geschäftsleitung eine alter-
native Lösung finden. Geschaffen wurde ein neues Selbstbedienungskonzept. Während 24 Stunden 
an sieben Tagen in der Woche stehen nun Snacks und Getränke aus dem Automaten zur Verfügung.

Die Cafeteria Erlosen ganz zu schliessen, war für die 
Geschäftsleitung keine Option. Deshalb hat sie sich 
nach neuen Möglichkeiten umgesehen. Mit einem 
Snack-Automaten und einer neuen vollautomati-
schen Kaffeemaschine konnte nun im Juli die neue 
Lösung präsentiert werden. «Jetzt haben alle einen 
Rundum-Service», betont Elisabeth Keppeler, Leiterin 
Hotellerie. «Die Neuigkeit ist erfreulich, denn nun 
sind weder Angehörige, Bewohnende noch Mitarbei-
tende an Öffnungszeiten gebunden, sondern können 
sich jederzeit selbst bedienen», freut sie sich. Bisher 
war die Cafeteria nur am Nachmittag geöffnet, wenn 
eine freiwillige Mitarbeiterin den Service übernahm.
Im Vorfeld fragten wir bei den Mitarbeitenden und 
Gästen nach, welche Artikel sie sich im Snack-Auto-
maten wünschen. So können wir ihre Bedürfnisse 
abdecken, sicher sein, dass der Automat auch rege 
genutzt wird und die Snacks stets frisch sind. Ab so-
fort sind neben einer Vielzahl von Produkten auch 
Butterbrezeln, Hefeschnecken und San Pellegrino im 
Angebot. Eine neue Gastro-Kaffeemaschine, die ver-
schiedenste Kaffee- und Teevarianten ausgibt, wurde 
installiert und kann selbständig bedient werden. Wir 
sind zuversichtlich, dass wir mit der neuen Lösung 
eine Win-win-Situation für alle Beteiligten schaffen..

Herzliche Gratulation zum 104. Geburtstag!
Am 8. August 2024 feierte Josy Stutz ihren 104. Geburtstag. Wir gratulieren und wünschen ihr von 
Herzen alles Liebe und gute Gesundheit.  

Jenny Mathis (links) und Lorena Milici (rechts) treffen 
sich am Snack-Automaten und geniessen die neu 
verfügbaren Produkte daraus. 

Die noch sehr aktive Frohnatur feierte ihren 104. Geburtstag im Kreis ihrer Familie und freute sich sehr über 
die vielen Besuche und Glückwünsche zu ihrem Ehrentag. Dienstags ist Jasstag. Da trifft sich Josy Stutz noch 
immer mit anderen Bewohnenden und freiwilligen Helfern zum fröhlichen Spiel. Das liebt sie sehr! Auch bei 
den Ausflügen ist sie immer gerne dabei - kürzlich nahm sie an der Wallfahrt nach Sigigen teil. Das ganze 
Chrüzmatt-Team gratuliert Josy Stutz von Herzen zu ihrem stolzen Geburtstag und wünscht ihr für die Zukunft 
noch viele schöne Begegnungen mit lieben Menschen, Zufriedenheit und beste Gesundheit. 

Josy Stutz (rechts) winkt glücklich und zufrieden in die Kamera. Sie ist mit Marta Dobler (links, Bewohnerin) 
und Maria Helfenstein (Mitte, freiwillige Helferin) auf dem Ausflug ins Paraplegikerzentrum in Nottwil. Dort 
haben die drei zusammen mit anderen Bewohnenden die Blumenpracht des Gartens bewundert.
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Runder Tisch zum Thema Essen
Am 18. Juli hatten die Bewohnenden Gelegenheit, sich mit der Leiterin Hotellerie, Elisabeth Keppeler, in einem Rundtischgespräch über das Thema Es-
sensangebot auszutauschen. Dieses Thema gewinnt im Alter zunehmend an Bedeutung. Die Chrüzmatt ist bestrebt, die Bedürfnisse der Bewohnenden 
mit regelmässigen Rundtischgesprächen abzuholen.

Das Essen im Pflegeheim gehört zu den wichtigsten Kriterien der Aufenthaltsquali-
tät. Die Leiterin Hotellerie stellte den zehn anwesenden Bewohnenden verschie-
dene Fragen, um mehr über deren Zufridenheit mit der Verpflegung  zu erfahren. 
Dazu gehörten Fragen wie «Wie bewerten Sie das Essen in der Chrüzmatt?», 
«Welches ist Ihr Lieblingsessen?» und «Was fehlt Ihnen auf dem Speiseplan?».

Zu Beginn des Rundtischgesprächs bedankten sich die Bewohnenden, dass sich 
Elisabeth Keppeler Zeit nahm, um sich den Wünschen und Anliegen zu stellen. Im 
Allgemeinen sind die Bewohnenden zufrieden mit der Qualität des Essens und 
ebenso mit dem Service rund ums Essen. Das neu geschaffene Angebot «Kitschen 
wöörld», mit welchem regelmässig typische Gerichte aus verschiedenen Ländern 
präsentiert werden,  kommt genauso gut an. Die kulinarische Reise durch die Welt 
vermittelt ein Gefühl auf Reisen zu sein.  Als mögliche Verbesserungsmassnahme 
wurde von mehreren Bewohnenden die Grösse der Salatblätter genannt. Künftig 
werden diese feiner geschnitten. Ebenso wurden diverse Wünsche geäussert, 
wie beispielsweise mal einen Landjäger zum Znacht oder eine deftigen Basler 
Mehlsuppe als Hauptspeise. 

Alle diese wertvollen Inputs fliessen nun in die Angebotsplanung der Küche 
ein. Im Wissen, dass es nie allen jeden Tag recht gemacht werden kann, sollen 
möglichst viele Wünsche erfüllt werden. 

Veranstaltungen September

Offenes Singen mit Gisela Leitlein
Montag, 23. September 2024, 10 - 11.30 Uhr
Saal Lindenberg

Kinder der Trachtengruppe Aesch
Mittwoch, 25 September 2024, 15 - 16 Uhr
Saal Lindenberg

Wir heissen alle neuen Lernenden herzlich bei uns willkommen. Wir wünschen euch eine gute und 
bereichernde Lehrzeit und viel Erfolg in der Ausbildung. Schön, dass ihr bei uns im Team seid!

v.l.n.r: Lena Bernard - Lernende Fachfrau Gesundheit, Yanick Muff- Lernender Fachmann Betriebsunterhalt, 
Selina Steffen - Lernende Fachfrau Gesundheit, Laura Milici - Lernende Assistentin Gesundheit & Soziales,
Jaqueline Leber - Lernende Fachfrau Hotellerie Hauswirtschaft
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Nachrichten aus den Gemeinden und Dorfschaften
Kulturforum Hitzkirch

Evelyn und Kristina Brunner 
– „Mäander“
Traditionelle Volksmusik: 
Vertraut und doch 
überraschend
Die zweite Hälfte des kulturellen Jahres startet 
beim Kulturforum Hitzkirch mit einem Volksmu-
sikkonzert. Evelyn und Kristina Brunner interpre-
tieren am 7. September 2024 im Gasthaus Hämi-
kerberg Volksmusik überraschend neu. Frisch, 
spannend, virtuos – ohne dabei das Traditionelle 
zu vernachlässigen. 
Nennen Evelyn und Kristina Brunner die Instrumen-
te, welche sie spielen, verabschiedet man sich am 
besten gleich wieder von sämtlichen musikalischen 
Vorstellungen, die man normalerweise mit diesen 
verknüpft. Fragt man die beiden Schwestern nach 
ihrer Musik, beantworten sie die Frage mit: «Wir sind 
eine musikalische Verwertungsmaschine mit traditi-
onellem Background». Und dieser Background konnte 
sich über einen sehr langen Zeitraum entwickeln. 
Denn schon früh bekamen die Beiden ihr eigenes 
Schwyzerörgeli und spielten in der Musikkapelle ihres 
Vaters. Die Leidenschaft zur Volksmusik, welche in 
all den Jahren entstand, hört man ihren Kompositi-
onen an.
Aber ihre Experimentierfreudigkeit, das Ausloten der 
Möglichkeiten und die Neugier steht dem gänzlich 
Traditionellen dann irgendwie doch ein wenig im 
Weg. So ist der Name ihrer Tour «Mäander» Pro-
gramm. Die vertrauten Volksmusikklänge werden 
durch Melodien, Harmonien und Rhythmen verschie-
denster Stile erweitert. Viele der Stücke sind nicht von 
Anfang bis Ende aufgeschrieben. Dadurch ist ihre Mu-
sik stehts überraschend, manchmal melancholisch 
und ernsthaft und dann wieder voller Schalk und Witz.

Samstag, 7.9.2024, 20.00 Uhr
Gasthaus Hämikerberg, Hämikon Berg 
Eintritt: CHF 30
Reservationen für die Vorstellung unter www.kultur-
forum.ch oder 041 917 32 12.
Reservationen für ein Essen vor der Vorstellung unter: 
041 917 40 50

Frauenverein Müswangen

Lama-Trekking und Nachtessen bei Familie Kottmann in 
Schongau, Dienstag, 10. September
Schon die Inkas benutzten Lamas als Lastenträger 
und transportierten auf ihren Rücken Salz, Getreide 
und andere Güter in die entlegensten Dörfer. Lamas 
haben ein ruhiges Gemüt, weshalb sie sich ausge-
zeichnet für Trekkings eignen und das wollen wir ge-
meinsam ausprobieren. Zuerst gibt es von Franz Kott-
mann eine Einführung über das Wesen der Lamas, 
bevor wir uns auf den Weg machen. Anschliessend 
geniessen wir das gemütliche Zusammensein beim 
Grillieren, Raclette oder Fondue je nach Witterung.
Abfahrt: Müswangen Dorfplatz 17.45 Uhr (Fahrge-
meinschaften)
Kosten: Fr. 60.00 alles inklusive
Anmeldung bis Mittwoch, 4. September bei Myrta 
Wyss 041 917 47 05 / 079 614 30 90 oder frauenver-
ein-mueswangen@outlook.com

FT Spielplatztreff mit Spielplausch, Mittwoch, 11. 
September ab 14 Uhr, Spielplatz Hämikon 
Das gewohnte Angebot und einige Überraschungen, 
sorgen bestimmt für einen lustigen Nachmittag.
Zur Stärkung steht ein feines Zvieri bereit. 
Unsicheres Wetter? Auskunft gibt Petra Lüscher unter 
077 465 38 34.
Wir freuen uns auf euch.

Erntedankgottesdienst, Sonntag, 22. September
Wir laden herzlich zum Erntedankgottesdienst ein. 
Gaben aus dem Garten, um den Altar zu schmücken, 
nehmen wir gerne entgegen.

28. September 2024 
ab 18:00 Uhr

Erni Holzbau AG Schongau

8er-Tisch
reservieren:

Partyband

Eintritt Abendkasse pro Person 
ohne Tischreservation 10 CHF

Ihr Gärtner und 
Landschaftsarchitekt 
im SeetalJURT

JURT GARTENBAU GMBH  |  HEGLERSTRASSE 2  |  6285 HITZKIRCH
TEL: 041 917 37 37  |  b.jurt@jurt-garten.ch  |  WWW.JURT-GARTEN.CH

Die Pracht der Gärten 
hat stets die Liebe zur Natur zur 

Voraussetzung.

Anne Louise Germaine de Staël 
Baronin von Staël-Holstein
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Informationen im Kompetenzzentrum Schmerzfrei Schlafen 
Investieren Sie in gesunden Schlaf !!!!! 
Gratis Ausmess-Aktion mit Liegeanalyse 
 

Für alle Menschen mit Rücken- und Nackenschmerzen im Bett. 
 

Liege- und Schlaftherapeut   Josef Stadelmann zeigt Ihnen 
Lösungen, für schmerzfreies Liegen und erholsamen Schlaf. 
 

Körper, Geist und Seele werden es Ihnen danken.  
 
Niffeler GmbH  Bahnhofstr.11 6285 Hitzkirch,  info@niffeler.ch  079 641 39 20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenverein Hitzkirch

Mosten
Samstag, 21. September, Draussen beim Schloss 
Heidegg
Vom Sammeln der Äpfel und Birnen bis zum trinkfer-
tigen Saft – wir stellen zusammen feinen Most her. 
Kinder jeden Alters sind herzlich willkommen – eine 
Begleitperson ist erforderlich! 
Weitere Informationen sind auf www.fvhitzkirch.ch 
(Teilnehmerzahl beschränkt).

Herzliche Grüsse Team Familienrunde

Pastoralraum Hitzkirchertal

Mitenand-Kafi
Herzlich willkommen sind Menschen aus allen 
Nationen und Religionen.

Im Mitenand-Kafi können Sie gratis einen Kaf-
fee oder Tee trinken, dabei mit Menschen ins 
Gespräch kommen und neue Kontakte knüpfen.

Mittwoch, 25. Sepember 2024
14:00 – 16:00 Uhr
im Pfarreiheim Hitzkirch

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

 GEMEINSAM SINGEN, MUSIZIEREN UND SICH BEWEGEN 

Zielgruppe  
Kinder vom Kindergarten bis und mit 1. Primarklasse, die Freude am Singen, Tan-
zen und gemeinsamen Musizieren haben.  
Inhalt  
Altersgerechte Songs, Spiel mit Smme und Körperklängen, kreaves Bewegen 
und Tanzchoreographien, Improvisaon und Liedbegleitung auf kleinen Instru-
menten, erleben von Rhythmus und Klang in kurzen Geschichten. 
Bie rutschfeste Geräteschuhe, keine An-Rutschsocken mitbringen.   
Leitung  
Gisela Leitlein: Lehrperson für Musik und Bewegung und Leiterin vom Kinderchor 
an der Musikschule Hitzkirch.  
Kursdaten Herbst-Winter 2024 
Jeweils am Montag 15.15-16.00 Uhr im Singsaal vom Schulhaus Troenma in 
Hitzkirch: 21.10./28.10./04.11./11.11./18.11./25.11./02.12./09.12./16.12.2024 
Kosten  
Fr. 45.– für 9 Lekonen à 45 Min.  

Anmeldung  
Ab sofort online auf unserer Musikschulhomepage unter          
www.musikschule-hitzkirch.ch/anmelden 
Anmeldeschluss: 30.09.2024 
Auskun  
Kursleiterin:   Gisela Leitlein                                                                           
     Mail: gisela.leitlein@musikschule-hitzkirch.ch 
Musikschulleiter:  Geri Amrein Tel. 041 917 00 61  
           Mail: schulleitung@musikschule-hitzkirch.ch   

SINGEN UND TANZEN 

Frauenverein Hitzkirch

Biblische Figuren 
Schwarzenberg
Jesuskind, Maria und Josef, 
Hirte und Hirtenkind
Zu Weihnachten, dem Fest der Geburt Jesu, erarbei-
ten wir die beliebten Krippenfiguren, die das Weih-
nachtsfest in ein ganz besonderes Licht rücken. 
An 6 Abenden entstehen die Grundfiguren Maria, 
Josef, Jesuskind, Hirte und Hirtenkind. Anstelle der 
Grundfiguren können sie auch 4 Hirtenfiguren, Hir-
tenfrau mit Bébe, Hirtenmänner, Hirtenkinder gross 
oder klein, anfertigen.
Daten: 	 Mittwoch, 23./30. Oktober 2024
	 Mittwoch, 6./13./20. und 27. No-

vember 2024
	 jeweils 19.00 – 22.00 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Hitzkirch, Kurszimmer 3
Kursleitung:	 Maria Ineichen – Estermann, Altwis
	 Kursleiterin Biblische Figuren Schwar-

zenberg (vkbfs)
Anmeldung:	 bis 15. Oktober 2024 an Maria Ineichen, 

041 917 31 05 oder
	 kurse@fvhitzkirch.ch



10

150 Jahre Kirchenchor Hitzkirch
am Bettag 15.9.2024

10.00 Jubiläumsfestgottesdienst
in der Pfarrkirche

11.30-13.00 Jubiläumsausstellung
im Kirchenkeller

ab 11.30 Essen und Feiern 
im Pfarreiheim

Feiere mit uns
  

Foto: Josef Elmiger
Foto: Josef Elmiger

Frauenschwimmen:
Hallenbad IPH Hitzkirch 
Schwimmen für Mädchen (5.-)
Frauen (Einzeleintritt: 20.- (1.Mal 15.-), 
im Abo à 7: je 15.- 
Schwimmlehrerin anwesend 

Samstag, 11.00 – 12.00 Uhr 
21. September 2024

Türkisch -Schweizerischer Kulturverein Hitzkirch 
Ümmü Yazar 078 743 35 09 
Susi Furrer 079 741 25 22

LA LECHE LEAGUE 

Stilltreffen in Hitzkirch
*Wie kann ich mich auf das Stillen vorbereiten?
*Wie häufig soll ich mein Kind stillen?
*Zu viel oder zu wenig Milch?
*Wann braucht mein Baby feste Nahrung?
*Zurück im Job und stillen?
Seit bald 40 Jahren wird im Seetal monatlich ein 
Stilltreffen angeboten. Der Austausch über Fragen 
aus dem Still- und Kleinkinderalltag kann eine wert-
volle Hilfe sein. Mütter schöpfen nach dem Besuch 
eines Stilltreffens wieder neuen Mut und fühlen sich 
bestärkt in ihrer Rolle.
Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer 
erfahrenen Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht, eine 
spontane Teilnahme ist auch möglich.
Stilltreffen in Hitzkirch: Freitag, 27. September 
2024, 9.30 Uhr- 11.00 Uhr
Auskünfte und telefonische Stillberatung:
maria.atanasova@lalecheleague.ch, 041 535 12 81 
monika.schmid@lalecheleague.ch, 041 917 40 31

Frauenverein Hitzkirch

Herbst- Nähnacht

Es ist wieder soweit - die nächste Nähnacht steht 
vor der Tür
Für alle Näh-, Strick- und Häkelbegeisterten, die ei-
nen Freitagabend in kreativer und geselliger Run-
de verbringen möchten. Wir arbeiten und plaudern 
bei Imbiss und Getränk bis in die Nacht hinein. Ob 
Accessoires, Kinderkleider oder Kissenhüllen ... nä-
hen, stricken oder häkeln sie an ihrer Arbeit weiter. 
Sie kommen mit einer Anleitung nicht weiter, Sie 
möchten Erfahrungen austauschen oder haben eine 
kreative Idee, die Sie weitergeben möchten. 
Nähmaschinen stehen zur Verfügung.
Datum:	 Freitag,25.Oktober 2024
Zeit:	 19.00 Uhr – ca. 24.00 Uhr
Ort:	 Handarbeitszimmer, Schulhaus 

Achermann, Hitzkirch
Leitung:	 Evelyne Winter Gelfingen, Maria In-

eichen Altwis
Anmeldung:	 bis 20.Okt.2024 an Amhof Luzia,
	 041 917 55 33
 	 oder kurse@fvhitzkirch.ch

Zentrum für Soziales 

Mütter- und Väterberatung 
für die Region Hitzkirchertal 
im September 2024
In Hitzkirch:	 Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, Hitzkirch
	 Donnerstag, 19. September 2024, 

13.30 bis 17.00 Uhr 
	 (mit Anmeldung)
In Hochdorf:	 Zentrum für Soziales, Eingang Haupt-

strasse 42, 2. Stock (Lift)
	 Dienstag und Freitag, 09.00 bis 12.00 

Uhr, Anmeldung online
	 Donnerstag, 09.00 bis 11.30 Uhr (ohne 

Anmeldung möglich) 
Täglich telefonische Beratung und Anmeldung für 
Beratungen:
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zentrum für Soziales, Tel: 041 914 31 41

Homepage: www.zenso.ch, Mütter- und Väterbera-
tung, Terminvereinbarung, Beratungsangebot Hoch-
dorf, Anmeldung online möglich

Saisonales, in der Region 
produziertes Angebot!  

Gesundes, Frisches und Knackiges 
vom Bauernhof:

Gemüse, Früchte, Eier, Mehl,  
Trockenfleisch, Wein …

     Aktuell  

          i
m Hofladen:

      diverse Kürbisse,

          S
üssmost,

Äpfel und Birnen

Gerda und Fredi Elmiger
Alte Landstrasse, 6286 Altwis

Telefon 041 917 01 70

Verdruss mit dem Abfluss?
Kanalreinigung

041 919 90 75
www.enko.ch

Erste Hilfe bei verstopften Abflüssen und Rohren –  
im und ums Haus!

Wir drucken für Sie sämtliche

Trauerdrucksachen
Die Aufgabe von Todesanzeigen  in Zeitungen, 
Nekrologen und Jahres gedächtnis organisieren  

wir gerne für Sie. 

Bahnhofstrasse 25, 6285 Hitzkirch

Schnarwiler
 Druck AG
Schnarwiler
 Druck AG

C

M
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K

Logo farbig.pdf   18.11.2015   16:53:39 Uhr
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Serviceaktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte). Detaillierte Informationen finden Sie auf toyota.ch.

www.schlossgarage-seengen.ch

Samstag, 28. September 24
Sonntag,  29. September 24

Wir laden herzlich zu unserer Herbstausstellung      mit Übergabefest ein.

Seetaler Poesiesommer 2024
Das «Festival der leisen Töne» bietet auch im Sep-
tember ein vielfältiges Programm –eine Auswahl:

Mo 2.9. Loco (Onsernone), 13 Uhr
«Erinnerungen / wenn es sie denn gibt / müssen wohl 
/ seltsame Pflanzen sein», heisst es im Gedicht Notiz 
XVI von Pedro Meier (Niederbipp). Das Gedicht findet 
sich im druckfrischen Band Der Himmel über Utopia. 
Er enthält Notate des Künstlers in lyrischer Form und 
Polaroids von seinen Streifzügen durch New York. Das 
Buch aus der Taufe heben die im Onsernonetal auf-
gewachsene Künstlerin Annette Korolnik-Andersch 
und Alexander Grass, ehem. Tessin-Korrespondent 
von Radio SRF. Mit Aperitif. – Treffpunkt: Haltestelle 
Loco, paese. 

Sa 7.9. Kloster St. Urban, 17 Uhr 
«Aus dem Fluss der Stille»: Ein Lyrikband mit Bildern 
des Malers und Opernsängers Andreas Jäggy (*1952), 
vorgestellt von den Lyrikerinnen Irène Bourquin 
(*1950) Sabine Abt (*1977) Gabrielle Alioth (*1955), 
Ruth Erat (*1951). Er enthält zudem Gedichte von Kurt 
Aebli (*1955), Erica Engeler (*1949), Jochen Kelter 
(*1946), Ruth Loosli (*1959), Plinio Martini (*1923) 
(Übers. Christoph Ferber), und Jolanda Piniel (*1969). 
Gabrielle Alioth moderiert die Vernissage dieser Pu-
blikation, dessen Umschlag das Gemälde St. Urban 
(Treppenabgang) ziert. – Treffpunkt: vor der Kloster-
kirche.

Sa 14.9. Schloss Hallwyl, 10.30 Uhr
«Rose is a rose is a rose is a rose», schrieb Gertrud 
Stein 1913 im Gedicht Sacred Emily. Wie aber verhält 
es sich mit den Steinen? Steine als Elemente der 
Baugeschichte von Schloss Hallwyl bringen Daniel 
Humbel und der Steinmetz Angelo Viola bei einem 
Gang durch das Schloss zum Sprechen.– In Zusam-
menarbeit mit der Historischen Vereinigung Seetal. 
Treffpunkt: beim Schlosseingang.

Sa 14.9. Boniswil, 13.30 Uhr
Stein ist nicht gleich Stein. Und Steine sind auch 
Kunst. Eine Ausstellung mit Arbeiten des italienischen 

Steinmetzen Angelo Viola (Langenthal). Er erläutert, 
wie Steine verschieden zu bearbeiten sind und de-
monstriert, wie aus ihnen Kunstwerke entstehen. 
Ort: Kulturplatz Dörflistrasse 1 (Sandmeierhaus). 

Sa 14.9. Beinwil am See, 15.30 Uhr
«Schweigt nun still und habet Ruh / und höret mir ein 
wenig zu, / wovon ich euch will singen»: Die Braut-
fahrt am See im Jahre 1608, welche den Schmied Rudi 
Stahler aus Reinach und seine Gelobte Magdalena 
Fuchs aus Fahrwangen schicksalshaft miteinander 
verband, rufen Elisbeth Sidler (Rezitation), Anna Ei-
chenberger (Gesang) und Michaela Röllin (Gitarre) ins 
Gedächtnis. Ein Lied von «Kummer und Herzeleid», 
das noch heute berührt. – Ort: Antiquariat Eichenber-
ger, Aarauerstrasse 12 (vis-à-vis Bahnhof).

So 15.9. Boniswil, 10-17 Uhr
Dem Steinmetz Angelo Viola über die Schulter blicken 
und zuschauen, wie Stein zu Kunst wird. Ausstellung 
im Sandmeierhaus an der Dörflistrasse 1.

So 15.9. Boniswil, 10.30 Uhr
Kurioses, Unglaubliches und Schaurig-Schönes aus 
dem Wynental präsentieren die Autorin Brigitt Latt-
mann (Gränichen) und die Erzählerin Elsbeth Sidler 
(Seengen) im stimmungsvollen und geschichtsträch-
tigen Sandmeierhaus an der Dörflistrasse 1.

So 15.9. Boniswil, 15 Uhr
Seetaler Sagen aus den Jahresschriften der Histo-
rischen Vereinigung Seetal und Umgebung erzählt 
Elisabeth Sidler (Sengen). Musikalische Begleitung: 
Anna Eichenberger (Beinwil am See). – Adresse: Kul-
turplatz Dörflistrasse 1 (Sandmeierhaus).  

Fr 20.9. Celerina, 17.30 Uhr
«Splendur e sumbriva». Die chesas da cultura engi-
adina widmen dem Licht und Schatten im Engadin 
eine facettenreiche Ausstellung. Im Rahmen der En-
gadiner Museumsnacht erzählt Thomas C. Walther 
(Pontresina), Präsident des Rennvereins St. Moritz, 
vom White Turf, den Pferderennen, die den Künst-

ler Giuliano Pedretti zu ikonischen Werken inspiriert 
haben. «Alles in Frage belassen. Auch beim Hochdra-
matischen sich nicht aufhalten. Vorbei, vorbei, nur 
das Wichtigste skizzierend…», notiert Pedretti 1962. 
Mit Aperitif.  – Ort: Hotel Cresta Palace, Via Maistra 75. 

So 22.9. Schloss Heidegg, 11 Uhr
«Über den Wolken / muss die Freiheit wohl gren-
zenlos sein…», sinniert Reinhard Mey in einem sei-
ner bekannten Lieder. Der Musikwissenschafter und 
Komponist Michael Schneider (Aarau) hat der Poesie 
des deutschen Sängers mit dem Buch Meylensteine 
– Reinhard Mey und seine Lieder eine umfassende 
Darstellung gewidmet. Zwischen seinen Ausführun-
gen interpretieren Sonix (Gesang) und Andrew Kenick 
(Gitarre) Lieder von Reinhard Mey.

Do 26.9. Celerina, 17.30 Uhr
«Que faro adüna dabsögn d'ün maun, d'üna aguota e 
d'ün ideja artistica per disegner ün sgrafit» – «Es wird 
immer eine Hand, einen Nagel und eine künstlerische 
Idee brauchen, um ein Sgraffito zu zeichnen», schreibt 
Pauline Martinet (Zuoz) in ihrem Werk Sgrafits, das 
sie – im Anschluss an einen Sgraffito-Dorfrundgang 
– im Hotel Cresta Palace vorstellt. – Adresse: Cresta 
Palace, Via Maistra 75.

Weitere Veranstaltungen finden in der Klosterher-
berge Baldegg, in Les Diablerets und anderen Orten 
statt. Vollständiges Programm: poesiesommer.ch. 
Reservationen/Anfragen sind erbeten an: Ulrich Su-
ter, Leiter Seetaler Poesiesommer
ulrich.suter.kultur@bluewin.ch

Reise-, Velo- und
Wanderkarten 

in grosser Auswahl aus Ihrer 
Papeterie

SCHNARWILER DRUCK AG
Bahnhofstrasse 25 • 6285 HITZKIRCH

Tel. 041 917 10 60 • schnarwiler@bluewin.ch

SCHNARWILER DRUCK AG
Bahnhofstrasse 25 • 6285 HITZKIRCH

Tel. 041 917 10 60 • schnarwiler@bluewin.ch
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– Stoffe – Bügeln – Kaffee

R. Schriber Elektro-Stoffe
Hauptstrasse 38, 6280 Hochdorf

Tel. 041 914 10 10 
Filialen: Muri, Reinachwww.rschriber.ch
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Hitzkirchertaler September 2024 

Bitte darauf achten, dass   Kleinbusvermietung 9-/14-/16-Plätzer auf einer Linie ist und 
der Strich darunter, Danke..  

Grosser Markt in Luino (I)
jeweils Mittwoch
18. September
2. / 9. / 16. / 23. Oktober 45.—

Sonntagsmarkt in Cannobio (I)
SO 22. September 48.—

VORSCHAU
Zibelemärit MO 25. November

AGRAMA Bern tägliche Fahrten
DO 28. November - MO 2. Dezember

________________________________

Airport-Service (Zürich, Basel, …)

Kleinbusvermietung  9-/14-/16- Plätzer

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
GRÜTER REISEN AG 6280 Hochdorf
041 918 04 14   www.grueter-reisen.ch

60aktiv

Handytreff
Donnerstag, 19. September 2024
Hast du manchmal ein Problem mit deinem Handy 
und niemanden, den du fragen kannst?
Möchtest du z.B. eine App herunterladen und weisst 
nicht wie? Oder TWINT einrichten? Oder Fachausdrü-
cke endlich besser verstehen: Browser, Link, WLAN, 
Provider?
Die Welt wird immer digitaler, und wer nicht mit-
macht, wird spätestens dann abgehängt, wenn es 
keine Billettautomaten mehr gibt oder man den Arzt-
termin online buchen muss.
60aktiv möchte mit regelmässigen Handytreffs dazu 
beitragen, dass wir dabeibleiben!
Alle drei Monate kannst du mit deinem Handy oder 
Tablet an einem Treff teilnehmen, und Pirmin Lenherr 
wird dir helfen, deine Fragen zu beantworten und 
Probleme zu lösen. 

Und:	 Er gibt uns dieses Mal einen Ein-
blick, was Künstliche Intelligenz 
(KI) ist.

Zeit:	 09.30 bis 11.00 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Projektraum Unterge-

schoss
Kosten:	 Fr. 15.-
Anmeldung:	 Per Mail bis Di. 17. Sept. an Katha-

rina Huter: k.huter@bluewin.ch
	 oder telefonisch 041 917 20 89
Weiteres Datum:	Do. 12. Dezember 2024

Drucken Sie Ihre schönsten 
Ferienfotos auf Grossformat!

A0 (841 x 1189)
A1 (594 x 841)
A2 (420 x 594)

SCHNARWILER DRUCK AG
Bahnhofstrasse 25 • 6285 HITZKIRCH

Tel. 041 917 10 60 • schnarwiler@bluewin.ch
Bahnhofstrasse 25 • 6285 Hitzkirch 

Tel. 041 917 10 60 • schnarwiler@bluewin.ch

SCHNARWILER DRUCK AG
Bahnhofstrasse 25 • 6285 HITZKIRCH

Tel. 041 917 10 60 • schnarwiler@bluewin.ch

 GEMEINSAM SINGEN, MUSIZIEREN UND ERLEBEN 

Zielgruppe  
Kinder ab 1 1/2 bis 4 Jahren, zusammen mit Erziehungsberechgte, oder Gross-
eltern, die Freude am Singen und gemeinsamen Musizieren haben.  
Inhalt  
Altersgerechte Songs, Spiele mit Smme und Körperklängen, erleben von Rhyth-
mus und Klang in kurzen Geschichten. Auf spielerische Art entdeckt das Kind so 
Klangwelten, Melodien und Rhythmen. 
Leitung  
Sonja Boesnach: Lehrperson für Musik und Bewegung Musikschule Hitzkirch 
Kursdaten Herbst-Winter 2024 
Jeweils am Miwoch 10.00-10.45 Uhr in der Aula vom Schulhaus Ermensee: 
23.10./30.10./06.11./13.11./20.11./27.11./04.12./11.12./18.12.2024 
Kosten  
Fr. 45.– pro Kind für 9 Lekonen à 45 Min.  
Anmeldung  
Ab sofort online auf unserer Musikschulhomepage unter          
www.musikschule-hitzkirch.ch/anmelden 
Anmeldeschluss: 30.09.2024 
Auskun  
Kursleiterin:   Sonja Boesnach                                                                           
     Mail: sonja.boesnach@musikschule-hitzkirch.ch 
Musikschulleiter:  Geri Amrein Tel. 041 917 00 61  
           Mail: schulleitung@musikschule-hitzkirch.ch   

ELTERN-KIND SINGEN 
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…weiter

frauenverein Hitzkirch

Vereinsreise Frauenverein Hitzkirch  
GOETHEANUM in Dornach  

Treffpunkt 08.15 Uhr, Pauliplatz 
Rückkehr 16.45 Uhr, beim Pauliplatz 

…weitere Infos auf www.fvhitzkirch.ch 
oder beim Co-Präsidium 

Melde dich bis am 6. September an: 
praesidium@fvhitzkirch.ch

Brass Band Ermensee und Lublaska

Vorbereitungskonzert 
Schweizerisches 
Blaskapellentreffen
Am Freitag, 6. September 2024, 20.00 Uhr findet in 
der Mehrzweckhalle Ermensee ein Vorbereitungs-
konzert statt. Auftreten werden 3 Blaskapellen, die 
Blaskapelle Solothurn, die Rüter Dorfspatzen und die 
Lublaska. Sie bereiten sich auf das Schweizerische 
Blaskapellentreffen vor, welches am gleichen Wo-
chenende 7./8. September in Weinfelden im Kanton 
Thurgau stattfinden wird. 
Am Vorbereitungskonzert werden die Blaskapellen 
ihr Wettbewerbsprogramm vortragen plus noch ein 
paar Highlights aus dem bestehenden Repertoire. 
Das Wettbewerbsprogramm besteht aus einem 
Einspielstück, welches nicht bewertet wird und aus 
zwei Wettspielvortragsstücke. Das Einspielstück 
kann ein Marsch, eine Polka, oder ein Walzer sein. 
Die Wettbewerbsstücke ebenfalls, aber sie müssen 
stufengerecht aus einer bestehenden Wettstückliste 
ausgewählt werden. Am Blaskapellentreffen werden 
die Vortragsstücke nach den üblichen musikalischen 
Kriterien bewertet und die Punktvergabe erfolgt wie 
bei einem kantonalen, oder eidgenössischen Musik-
fest. Am Schluss ergibt sich eine Rangliste, auf der 
natürlich alle teilnehmenden Formationen hoffen, in 
ihrer Kategorie ein Top-Resultat zu erreichen. 
Am Vorbereitungskonzert haben die auftretenden 
Formationen die Möglichkeit, ihre vorbereiteten Stü-
cke einem regionalen Publikum vorzuspielen und 
sich so auch mental auf die Wettbewerbssituation 
vorzubereiten. 
Organisiert wird das Vorbereitungskonzert von der 
Blaskapelle Lublaska, mit Unterstützung der Brass-
band Ermensee, welche das Publikum mit Speis und 
Trank verwöhnen wird. 
Gönnen Sie sich einen interessanten und abwechs-
lungsreichen, musikalischen und kulinarischen 
Abend. Türöffnung ab 18.30 Uhr, Konzertbeginn 20.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Türkollekte. Platzreservation 
ist erwünscht unter www.lublaska.ch

The CleanStones
Schulhausstrasse 19
6294 Ermensee 

079 256 14 43
info@cleanstones.ch
www.cleanstones.ch

Natur- und Kunststeinoberflächen, Betonmauern, 
Holzroste, Fassaden, Dachuntersichten etc.  

Wir reinigen effektiv und professionell!

Gerne beraten wir Sie vor Ort und erstellen 
eine kostenlose Musterfläche!

Hitzkirchertaler Ihre Zeitung vom Ort
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Wanderung Pesciüm - 
Bedrettotal
Donnerstag, 12. Sept. 2024

Abfahrt	 07.00 Uhr vor der Metzgerei Bitzi 
in Hitzkirch

Wanderzeit	 Kurz: ca. 3 1/2 Std für 10.5 km
	 Lang: ca.4 1/2 Std für 17 km
Höhenmeter	 Kurz: Aufstieg 360 m / Abstieg 

720 m 
	 Lang: Aufstieg 560 m / Abstieg 

680 m
Wanderausrüstung	 gute Wanderschuhe, Sonnen-

schutz, ev. Wanderstöcke
Wanderleitung	 Peter Renggli
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Kosten	 Fr. 50.00 für die Carfahrt und Luft-

seilbahn
Rückkehr	  ca. 18.30 Uhr
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden (Kon-

takt-Adresse im Portemonnaie)
Anmeldung	 bis spätestens Montag, 09. Sept. 

2024 an Peter Renggli
Tel. 041 917 04 51 / Mail. amp.renggli@bluewin.ch
Bei zweifelhafter
Witterung	 Benachrichtigung per Mail oder 

Telefon bis am Vorabend

Mit dem Car werden wir nach Airolo chauffiert. Bei der 
Talstation stärken wir uns im Restaurant mit Kaffee 
und Gipfel. Mit der Luftseilbahn erreichen wir die 
weitläufige, natürliche Panoramaterrasse über dem 
Dorf Airolo. Der Aussichtspunkt Pesciüm bietet einen 
spektakulären Blick auf den Gotthard, das Bedretto-
tal und die Leventina. Im Sommer ist Pesciüm der 
Ausgangsort für viele Wanderungen und wird immer 
beliebter als Ziel für Biker, die Spass oder auch einen 
Adrenalin-Kick suchen.

Wir wandern in zwei Gruppen Richtung Nufenen 
mit dem Ziel «All’Acqua». Unsere Wanderung führt 
uns mehrheitlich auf einem breiten Wanderweg auf 
und ab über Weiden, vorbei an Alpen und wilden 
Wasserläufen. Die herrliche Aussicht auf die umlie-
gende Bergwelt lädt zum Staunen ein. Auf halbem 
Weg trennen sich die Wege. Die eine Gruppe nimmt 
den Abstieg nach Bedretto, wo der Car wartet und 
uns nach All’Acqua fährt. Die andere Gruppe wandert 
weiter bis nach All’Acqua. Hier besteht die Möglich-
keit, sich in einem Restaurant zu stärken, bevor wir 
gemeinsam die Heimreise antreten.

Interesse an der neu gegründeten 
Hundewandergruppe?

Möchtest du mit deiner Hündin/deinem Hund 
ab und zu mit andern Hundemenschen an einer 
Wanderung/einem Spaziergang teilnehmen? 

Dann melde dich per WhatsApp oder telefonisch 
bei

Katharina Huter 079 273 37 59
Daten der nächsten 

Wanderungen (ca. 2 Std.):
Donnerstag, 12. September

Samstag, 28. September
Mittwoch, 09. Oktober

 Zeit: 08.30 Uhr
 Treffpunkt: Bahnhof Hitzkirch
Willkommen sind klein und gross und jung und alt.

Amhof Maler AG 
Hitzkirch/Luzern 
T 041 917 31 81 
amhof-maler.ch

60aktiv

Tages -Tour:
Lenzburg, Auenstein
Mittwoch, 04. September 2024
Abfahrt	 08.00 Uhr 
Parkplatz	 Feuerwehrlokal, Ermenseestrasse, 

Hitzkirch
Fahrzeit	 ca.5 Stunden
Tourlänge	 ca. 68 km
Strecke	 mittlere Steigungen und Abfahrt. 

(Höhendifferenz 470 m)
Mittelschwere Tour	unteres Seetal, Aareweg
Anforderung	 mittelschwer
Strassen	 Velowege, Asphalt, Wald- und Natur-

wege (befestigte Wege)
Tourleiter	 Ernst Müller, Xaver Herzog	
Ausrüstung	 E-Bike: (Akku vollgeladen), Fahrrad
Zwischenhalt	 Rathaus-Café Lenzburg
Mittagshalt	 Rupperswil (Verpflegung aus dem 

Rucksack)
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden. 
	 bitte Kontaktadresse im Porte-

monnaie mitführen.  
Anmeldung	 ohne Anmeldung
Information,
Durchführung	 per WhatsApp (für Gemeldete)
Unkostenbeitrag	 Fr. 5.00

Tourdaten:	 Hitzkirch, Aesch, Sarmenstorf, Seen-
gen, Lenzburg, Wildegg, Auenstein, 
Biberstein, Rohr, Rupperswil, Hun-
zenschwil, Seon, Meisterschwanden, 
Mosen, Ermensee, Hitzkirch
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Stadtführung Bern
Mittwoch, 25. September 2024

Besammlung	 7:30 Uhr Bahnhof Hitzkirch
Fahrt mit dem Zug	Ankunft in Bern 9:24 Uhr
Altstadtführung	 10:30 Uhr, Dauer ca. 90 Min.
Mittagessen	 fakultativ
	 ⇨   in einem der vielen Restaurant 

in Bern
	 ⇨   gemeinsames Mittagessen 

im «Altes Tramdepot» 
	 ⇨   Picknick
Nachmittag	 steht zur freien Verfügung 
Rückkehr	 18.40 Uhr
Kosten	 Führung und Zugfahrt Fr. 50.-
Versicherung	 ist Sache der Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer
	 bitte Notfalladresse im Porte-

monnaie mitführen
Anmeldung	 bis spätestens Mittwoch, 18. Sep-

tember 2024
	 Margrit Richli Tel. 041 917 23 53 / 

079 626 55 40 
	 Mail: organisation@60aktiv.ch  
	 https://xoyondo.com/dp/bkn3d-

ccu987rsnd 

Blick von der Aare auf die Stadt

BERN – unsere Bundeshauptstadt
mit dem Bundeshaus, dem Zytglogge Turm, dem 
Münster, den Arkaden (den so genannten Lauben) 
mit den zahlreichen Brunnen, den Gassen, dem Bä-
renpark, mit den vielen Museen, dem faszinierenden 
Matte Quartier…
Wahrlich - Bern hat viel zu bieten.
Die mittelalterliche Atmosphäre der Stadt ist einma-
lig. Nicht umsonst wurde Bern ins Verzeichnis der 
UNESCO Welterbe Kulturgüter aufgenommen. 
Der kurzweilige Stadtrundgang führt uns durch die 
Berner Altstadt, vorbei an versteckten Ecken und 
an geschichtsträchtige Plätze. Auf den Spuren der 
Vergangenheit erfahren wir Fakten und Anekdoten, 
Heiteres und Ernstes, Vergangenes und Gegenwär-
tiges. Sie lassen aufhorchen, staunen und lachen. 
Erfreuen wir uns am Charme dieser Stadt und genie-
ssen wir einen spannenden Tag in Bern. 

Weitere Aktivitäten siehe: www.6oaktiv.ch

informativ + kompetent  
der Hitzkirchertaler

reformierte Kirche in Hochdorf

Unsere Kirchgemeinde im September 2024
Sonntag	 01.09.	10.10 Uhr	 Gottesdienst für Pensionierte und alle, die es werden wollen mit Pfarrerin 

Lilli Hochuli, Mirjam Bossart, Flügel, René Riebli, Saxophon. Apéro. Anmel-
dung erwünscht.

Montag	 02.09.	09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum
		  19.30 Uhr	 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
Dienstag	 03.09.	19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
Mittwoch	 04.09.	13.45 Uhr	 KiJuKi Ausflug mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung: Name, Vorname, 

Ort, Telefon, Klasse des Kindes. simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 
10 oder online www.reflu.ch/hochdorf

Sonntag	 08.09.	10.10 Uhr	 Familiengottesdienst mit der 8. Klasse mit Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin 
Raffaella Felder und Organistin Margrit Brincken. Apéro

Montag	 09.09.	19.30 Uhr	 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
Dienstag	 10.09.	18.30 Uhr	 Offenes Singen mit Mirjam Bossart
Mittwoch	 11.09.		 Ausflug 64plus, Programm gemäss Einladung
Samstag	 14.09.	08.00 Uhr	 KiJuKi Garten mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung: Name, Vorname, 

Ort, Telefon, Klasse des Kindes. simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 
10 oder online www.reflu.ch/hochdorf

Sonntag	 15.09.	10.00 Uhr	 Ökumenischer Bettag-Gottesdienst mit Markus Reis (Rain/Hildisrieden) 
und Pfarrerin Marie-Luise Blum (Hochdorf) in der Antonius-Kapelle, Tras-
elingen. Bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche Rain.

		  10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag in der Kirche St. Martin in Hochdorf 
mit Pfarrer Urs Elsener und Pfarrer Christoph Thiel.

Montag	 16.09.	09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum
		  19.30 Uhr	 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
Dienstag	 17.09.	09.10 Uhr
	      oder 19.10 Uhr	 Erwachsenenbildung: «Courage», Gesprächsgruppe mit Pfarrerin Marie-Luise 

Blum. Kinderhort (nur vormittags). Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.
ch

Mittwoch	 18.09.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart in der 
Kapelle Sonnmatt in Hochdorf.

		  15.00 Uhr	 KiKi Nachmittag für Kindergarten-Kinder mit Katechetin Simone Steiner. 
Anmeldung: Name, Vorname, Ort, Telefon an simone.steiner@reflu.ch 
oder 041 910 19 10 oder online www.reflu.ch/hochdorf

Donnerstag	 19.09.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart in der 
Kapelle Rosenhügel in Hochdorf.

Freitag	 20.09.	16.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart im 
Heim Ibenmoos in Hohenrain.

Sonntag	 22.09.	09.20 Uhr	 Outdoor-Gottesdienst mit Theologiestudentin Raffaella Felder in der Badi 
in Gelfingen, Outdoor-Kirchenkaffee. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.10 Uhr in der reformierten Kirche in Hochdorf statt. Ab 
Freitag, 20. September wird auf der Website veröffentlicht, wo der Anlass 
stattfinden wird.

		  11.30 Uhr	 Taufgottesdienst mit Theologiestudentin Raffaella Felder in der reformierten 
Kirche in Hochdorf

Montag	 23.09.	19.30 Uhr	 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
Dienstag	 24.09.	08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
Mittwoch	 25.09.	18.30 Uhr	 Nur für Männer! «Gsond und lecker» - Schnelles einfaches Kochen. Anmel-

dungen bis 20.09.2024 online oder per Mail an: christoph.thiel@reflu.ch
Donnerstag	 26.09.	09.30 Uhr	 Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
Sonntag	 29.09.	10.10 Uhr	 Gottesdienst und Taufe mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam 

Bossart. Kirchenkaffee

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Zu mieten gesucht per 1.Oktober 2024, früher oder sofort
im Raum Müswangen, Hämikon, Hitzkirch etc.

1-3 Garagenplätze/ Autogaragen
trocken, verschliessbar, mit Stromanschluss für Sportwagen, die nicht täglich bewegt werden

Vorauszahlung für ein Jahr. Angebote an
jualconsulting@bluewin.ch oder 079 688 84 81
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Veranstaltungskalender 
September 2024

Der Hitzkirchertaler erscheint auf den letzten 

Arbeitstag des Monats, Redaktions- und Inseratenschluss 

jeweils am 20. des Monats. 

Abonnement Fr. 25.–, Adressierte Fr. 29.–, / PC 60-203111-1; 

Inseratenpreis:	SW 1-spaltig/mm 72 Rp., exkl. MwSt. 

Farbig 1-spaltig /mm 88 Rp., exkl. MwSt.

Änderungen vorbehalten. Den ak-
tuellen Veranstaltungskalender 
entnehmen Sie unserer  Webseite
www.hitzkirch.ch

Di 03., 09.30 – 11.00 h, Altersheim Chrüzmatt
Frauenverein Hitzkirch: Krabbeltreffen

Mi 04., 08.00 – 14.00 h, Besammlung Feuerwehr-
lokal Ermenseestrasse
60aktiv: Velotour Tagestour

Fr. 06., Gemeindeverwaltung am Nachmittag 
geschlossen

Fr 06., 18.30 – 21.00 h, Schulhaus Mosen
Volkshochschule Hitzkirch: Schmetterlinge 
aufziehen für Fortgeschrittene

Sa 07.,15.00 – So 08., 01.00 h, Chilchtel Hitzkirch
Kultur 90: Meis im Mais

Sa 07., 20.00 – 22.00 h, Gasthaus Hämikerberg
Kulturforum Hitzkirch: Evelyn & Krista Brunner 
– "Mäander"

Mi 11., 09.30 – 10.00 h, Pfarrkirche Hitzkirch
Familienrunde: Chele för Chend

Do 12., 07.00 – 18.30 h, Besammlung Metzgerei 
Bitzi
60aktiv: Wanderung Pesciüm - Bedrettotal

Do 12., 17.00 – 19.00 h, Kantonsarchäologie Luzern
Volkshochschule Hitzkirch: Archäologie hinter 
den Kulissen

Di 17., 09.30 – 11.00 h, Altersheim Chrüzmatt
Frauenverein Hitzkirch: Krabbeltreffen

Fr 20., 18.30 – 20.30 h, Schulhaus Mosen
Volkshochschule Hitzkirch: Einfach aufge-
räumt

Sa 21., 13.00 - 16.00 h, Draussen beim Schloss 
Heidegg
Familienrunde: Mosten

So. 22., Eidgenössischer Abstimmungstermin

Mi 25., 07.30 – 18.30 h, Besammlung Bahnhof 
Hitzkirch
60aktiv: Stadtführung Bern

DER NEUE
FORD PUMA®

AB Fr. 230 / MT.

MIT MEGABOX. 
FÜR MEGAPLATZ.

Auto Leisibach AG
Seetalstrasse 4, 6285 Hitzkirch
041 917 24 11, verkauf@autoleisibach.ch
www.ford-autoleisibach.ch

Ford Puma Titanium, 1.0 EcoBoost Hybrid, 125 PS/92 kW, 6-Gang Schaltgetriebe. Verbrauch:
6.0 l/100 km, CO2-Emissionen: 135 g/km, Energieeffizienz-Kategorie C. Berechnungsbeispiel:
Leasing Ford Credit by BANK-now AG, effektiver Jahreszins: 2.94%, Sonderzahlung: Fr.
5'666.-, monatliche Leasinggebühr: Fr. 230.-, Laufzeit: 48 Monate, maximale Fahrleistung:
10’000 km/Jahr, Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Eine Kaution wird nicht verlangt.

Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung
der Konsumentin oder des Konsumenten führt. Irrtum und
Änderungen vorbehalten. Bis auf Widerruf, spätestens bis
30.09.2024. Abgebildetes Modell: Ford Puma ST-Line X, 1.0 EcoBoost
Hybrid, 125 PS/92 kW, 6-Gang-Schaltgetriebe. Verbrauch: 6.0 l/100
km, CO2-Emissionen: 135 g/km. Fr. 31'700.- plus Optionen
(Leichtmetallräder 7,5 J x 19 mit 225/40 R19 Reifen, LED-Matrix-
Scheinwerfer, Panorama-Schiebedach) im Wert von Fr. 2'650.-.
Energieeffizienz-Kategorie C.

Energieetikette 2024

Hitzkirch / Inwil   Tel  041 917 33 33   www.kliebenschaedel-schreinerei.ch 

Glaserarbeiten, Reparaturen und vieles mehr. 
Schränke, Küchen, Möbel, Tische, Türen, Umbauten, 

Wir bestellen für Sie innert zwei 
Arbeitstagen...

jegliche Bücher, Romane, Krimis,  
Kinderbücher, Sachbücher usw.


